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Es war eine der anstrengendsten Wochenenden dieses Jahres. Angefangen am Freitag, 12. 
Juni - nur eine Woche nach den anstrengenden Jugendmeisterschaften- mit den 
Videoaufnahmen für ein Kunstprojekt,  das im Helmhaus in Zürich ausgestellt wird. Das Projekt 
heisst "Song for the banished" (Lied für die Vebannten). 
Die Grundlage des Projektes besteht aus drei Performances an drei verschiedenen Orten, die 
drei Mitwesen (die Verbannten) gewidmet sind: der Braunbär, der Biber und der schwarzen 
Schwan, die alle drei zum Abschuss freigegeben wurden Die drei Tiere stehen als Stellvertreter 
für die verbannten, unerwünschten Lebewesen. Die Hauptakteurin ist die Alleinunterhalterin 
Ramona Welti, die als ehemalige Transsexuelle das Schicksal, der von Teilen der Gesellschaft 
Gepeinigten und Gejaften teil. Begleitet wird sie von drei Mischwesen, die Fahnen tragen, auf 
welchen die drei oben erwähnten Tiere zu sehen sind. 
Ein Performance Ort ist das Hallenbad Bungertwies, wo mit den Limmat-Nixen inszeniert wurde. 
Es zeigt eine Welt der Eintracht und der Zauberhaftigkeit. Die Synchronschwimmerinnen 
bewegen sich in einer fantastischen Kartonwasserwelt und darüber schwebt Ramona Welti auf 
einem geschmück- ten Floss und singt the Rose. 
Am 3. Juli ist die Eröffnung der Ausstellung "Werk- und Atelierstipendium der Stadt Zürich". 
 
Am Samstag ging es weiter mit der letzten Selektion für die definitive Mannschaft, die am 
Comen Cup Int. Wettkampf ïm August dieses Jahres teilnimmt, sowie für die Selektion für das 
Nachwuchskader 2009-2010. Im Rennen für die Limmat-Nxen dabei waren Simone Ruckstuhl, 
Nathalie de Vallière, Mina Umicevic, Tanja Krismer. Celine Cheng musste leider forfait geben, 
weil ihre Einbürgerung zur Schweizerin zu lange auf sich warten lässt und die Schwimmerinnen 
für eien Teilnahme am Comen Cup Landesbürgerinnen sein müssen, wie an einer WM oder 
EM! 
Es war erfreulich, dass alle Schwimmerinnen eine gute Selektion machten. 
Siehe hiefür den Bericht von Lucia Allarova. 
 
Es ist sehr erfreulich, dass Nathalie und Simone die Selektion für das Comen Cup Team 
geschaftt haben. Das Comen Cup Team wird in Juli nach einem 2-wöchigen Trainingslager in 
Tenero an den internationalen Länderkampf um den Comen Cup in Belgrad (Serbien) 
teilnehmen. 
Comen ist ein Verband der Mittelmeer- und latinischsprechenden Länder. Es gibt ein Comen 
Titel und einen Open Titel für Teilnehmerinnen aus Nicht-Mitgliedstaaten. Es ist eine kleine 
Weltmeisterschaft für die Age Group 13-15 Jahre. 
 
Leider haben Mina (auf Rang 11!!!) und Tanja (auf Rang 18) die Selektion nicht geschafft. Sie 
haben aber auch gut abgeschnitten und haben einen sicheren Platz im Nachwuchskader für 
2009-2010. 
 


